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Dyskalkulie
Was ist Dyskalkulie?

Warum bekommt man
Dyskalkulie?

Was hilft bei
Dyskalkulie?

Tipps für Menschen
mit Dyskalkulie

Dyskalkulie nennt man auch
Rechenschwäche.
Menschen mit Dyskalkulie
haben Probleme mit Mathe.
Zum Beispiel: Rechnen, Zahlen
verstehen oder mit Geld
umgehen.

Gene: Andere in der Familie
haben es auch
Umwelt: Die Mutter hatte
während der
Schwangerschaft Stress
oder Schadstoffe
Gehirn: Das Gehirn
funktioniert bei Menschen
mit Dyskalkulie manchmal
anders

Lehrer, die sich gut mit
Dyskalkulie auskennen
Hilfsmittel wie
Taschenrechner oder
Lernprogramme
Anders lernen, z. B. mit
Bildern, Farben oder
Regeln auswendig lernen

Freunde oder Gruppen
suchen, die dich verstehen
Selbstbewusstsein stärken:
Denk daran, was du gut kannst
– du bist gut so, wie du bist


